
Buchbesprechungen
ben der Priester Inkulturation TODleme und Per- theologıschen Ausbildung Neue Perspektiven.

Der Rezensent muß sıch J1er mıt dem 1Inwels be-spektiven Die Relıgionsfreihelt Friede und (Je-
rechtigkeıt Interrel1g1öser Dıalog. Auf diese We11- gnugen, daß eın vergleichendes Studıum der beıden
\l werden dıie übrıgen Dekrete und Erklärungen erl‘ eın lohnendes ema für 1ıne ogrößere Är-
des Konzıls herangezogen. Die Länderberichte beıt ware Denn In beıden erken lassen sich 1mM
werfen eın IC auf den unterschijedlichen an! Brennspiegel der Ane1ıgnung des Konzıls dıie Etap-
der konzılıaren Wiırkungsgeschichte In den Teılkıir- PCH zumındest selner akademıschen Rezeption CI -

hen und autf deren spezıfische TODIEME Wıe en fassen. Zugleıc! wırd eutlıch, WIEe sıch In L1UT 1iwa
1torne wıederholt sıch der Appell ZUT euevan- 13 ahren (198 7-2000) dıe Phalanx der Theologen

verändert hat, N1IC. 11UT mıt Gesıiıchtern, S0(OI1-gelısıerung Europas angesichts der »lautlosen
Apostasıe der Massen« In den Länderberich- dern uch mıt Stimmen, Problemstellungen
ten wırd Öfters auf dıe kontinentalen S5ondersyn- und Lösungsversuchen.
den hingewılesen, dıe ZUT Vorbereıtung des e111- Dem eılıgen ater Ist zuzustiımmen, WE ıIn
SCH Jahres zusammengekommen sind: Europa- seliner Ansprache Sagl: »Das kleine Samenkorn, das
synode 1991, Tıkasynode 1994, Amerıkasynode Johannes >mıt zıtterndem Herzen und Hand«
199 7, Asıensynode 1998, Ozeanıensynode 1998, umanae alut1ıs 2 In der asılıka Siti
Europasynode 1999 Eınzelne eıträge analysıeren Paul VOTI den Mauern 25 Januar 1959 C-

STITreUT hat, indem se1ıne Absıcht verkündete, dasdıe Lage der Kırche In folgenden Ländern der
Kontinenten Frankreıch, Spanıen, UOsteuropa, Ası- Za ökumeniıische Konzıl der Kırchengeschichte
C Indıen, Afrıka, Lateiınamerı1ka, Peru, Nordame- einzuberufen, ist einem Baum herangewachsen,
rıka und USAÄA der se1ine majestätischen und mächtiıgen Zweıge 1mM

Dıie konzısen Ausführungen { VOIN eiınberg des Herrn ausbreıtet. In dıiesen 35 ahren
hat bereıts viele Früchte gebrac un! In denvery Dulles können als gelungenes e1ıspıie. für

dıe schwıler1ıge Gattung eInes Länderberichts be- kommenden Jahren wırd och viele bringen Vor
Tachte: werden. Der Herausgeber Rıno Fisıchella, UNSeTIEIN ugen Ööffnet sıch ıne CuUuC Peri0de; Ist

die eıt der Vertiefung der Unterweısungen desder inzwıschen ZU Kector magnıficus der
Lateranuniversıtät ernannt worden Ist, Taht e1lt- Konzıils, dıe eıt der Irnte dessen, W ds dıe Konzıls-

vater gesal un! dıe Generatıon dieser re gepflegten eines Zıtats AUS der Ansprache V Oll aps Jo-
hannes ZUTN SC der ersten S1ıtzungs- und erwarte! haben«
per1ode dıe Kernpunkte des Kongresses DIe Übersetzung der Zıtate AUs dem allen1ı-

schen STtammıt VO) Rezensenten.mDIe Ansprache, dıe aps ohannes Paul
Il dıe eılnehmer gerichtet hat, TON! den and Manfred Lochbrunner, Bonstetten
uch dıe Ansprache des Papstes fokussıert dıe 1er
Konzıilskonstitutionen und fordert deren einheıtlı-
che und organısche eSsAa) Groothuls, Raıiner Marıa: Im Dienste einer üher-

sfaatliıchen Macht. Dıie deutschen DominıiıkanerDıie CcUu«C »Summe« ber dıe Rezeption und Akı
ualıta) des 2 Vatıcanums ädt eiınem Vergleıch ler der NS-Diktatur, Münster. Regensberg 2002,

620) Sra ISBN 3=/923-0/54-5, Euro 356,00mıt einem ‚Wäal alteren, ber hnlıch ausgerichteten
Werk e1n. Ich meıne das VO  —_ Rene Latourelle in
Bänden herausgegebene Opus Vatıcano Il Der Untertitel g1bt wıeder, Was eıgentliıch (Ge-
Bılancıo prospettive. Venticınque Nnı dopo genstan der umfangreıchen Archıvstudie se1n soll
(1962-1987), Assısı: Cıttadella 1ıfrıce 08 / In nämlıch 1Ne Geschichte der deutschen Domuinıiıka-
eıner konzertierten Großaktıiıon rekrutierte der da- 11CT 1Im Drıtten eıc VO  — Als Ormal-
malıge Fundamentaltheologe der Gregorlana aus objekt ollten dıe vielfältigen und abgestuften Kon-
der Professorenschaft der Tre1 unıversıtären Kın- mıt der »antıchrıstliıchen« atur dıenen.
riıchtungen der Jesulten In Rom (Gregorlana, E Der Verfasser geht VOIN der STaliısSlISC. erweısbaren
CU) und Orıentale) 68 Professoren, dıe AUs der ese AUS, Aass der katholısche Klerus VO|  - en
1C ihrer Dıszıplın und Spezlalısierung 1ne B1- Berufsgruppen 1Im damalıgen Deutschland dıe
lanz Z TE ach der Ekröffnung des Konzıils me1lsten pfer der Verfolgung eklagen atte,
SCch In ehn Abteılungen werden dıe Studıen BC- Iso N1IC. dıe kommunistisch unterwanderten
ammelt Hiıstorischer Kontext und Methodenpro- E1ısenbahner, W1Ie das In ÖOsterreich gelegentlıch
eme Das Wort Gottes DIie Kırche, Sakrament verlautet wırd.
des e11s ıturgle und Sakramente Kırche un: Der Verfasser versucht erstmalıg eınen einfluss-
Kırchen IC des Menschen Gottgeweıihtes Le- reichen en als paradıgmatısches Objekt des
ben elıg10n und Relıgıonen TODleme der tionalsozıalıstıschen Kırchenkampfes umfassend,
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zuerst uch as angatmıg darzustellenZ Verfasser schılde se1ıne »Fälle« eindringlıch,
ZUl norddeutschen Provınz » LTeuton1a«). In diıesem ass der Leser auft diese Kenntnisse N1IC verzich-
pen1ıblen Eınleitungsteil gelıngt se1lner ten möchte IWa dıe der Su  ılen ethoden der Ge-
Stofffülle N1IC iımmer, den IThemenbezug ZU e1- hirnwäsche, dıe In einem Fall ZUTN Su1z1ıd führten
gentlichen orhaben herzustellen. Urdensge- DiIe Sıttlıchkeitsprozesse ollten das Ansehen
schichtlich 1st diese Jjedoch rechtfertigen, des Klerus e1m Volk untermiıintleren. S1e wurden
we1l Ja Dominıikaner als zuerst angesprochene Le- als Kampagne sofort eingestellt, als dıe Machtha-
SCT auf möglıchst detaıllıerte Informatıon ber ihre ber merkten, ass dıie Verfolgungssituation 1ne
Jüngere Vergangenheıt bestehen werden. Solıdarisierung der Bevölkerung mıt den Geilstlı-

uch der Außenstehendt ann vliele Eıinzelhe1i1- hen bewırken In der Lage 315—349).
ten ehrreich finden: {iwa dıe »Stiftungstätigkeit« Eın einz1ger gravierender Fall, der In Dachau und
der westfälischen und sonstigen katholiıschen ach der Befreiung mıt einem ungeklärten Tod
Adelsgeschlechter (der Grafen Spee, Stolberg-Stol- 1gte, ze1gt, WI1Ie haltlos dıe Verallgemeinerung der
berg a.) Zeugen eıner tausendjähriıgen noblen Anklagen Er ze1g) auch, WIEe Sünder be-
Gepflogenheıit; der dıe edeutung des TIThomas uSsSsien ern wurden, dıe iwa heroischem
für dıe »Philosophie« der glücklosen Zentrumspar- Eıinsatz für ihre kranken Leiıdensgenossen bereıt
tel und dıe C-Parteien ach 1945; dıe Spannung
zwıschen Wıen und öln innerhalb des Ordens Der Umstand., ass späater aktıve Vertreter des
Das Buch ann uch als Nachschlagwerk für Leser Wiıderstandes ursprünglıch enttauschte Nazısym-dıenen, dıe esche!l: Ww1issen wollen, WCI der pathısanten WAarcn, ist In groben Linıen allgemeınfür dıe Öösterreichische Kırche d  WIC.  1ge Marı- bekannt Arkenau bekehrte sıch einem »Ge-

Vetter WärL. All das ist Z W lexiıkographisch VO)  S echten unter den Völkern«, als 1941/1942 Zeu-
Belang, ber TOLZdem TST Vorstudie für das eigent- eiInes Judentransports In Magdeburg wurde,
lıche ema. ass sıch se1ıne ursprünglıche Verblendung gegenü-

Zunächst nthält dıe Arbeıt 1Ine VO  —_ De- Der den atıonalsozıialısten In tatkräftigen und TO0-
desmutıigen Zorn verwandelte 1)taıls des natıonalsozıialistischen Kırchenkampfes,

dıe ‚W dl »mater1al« unbekannt ber 1L1UT in Das narratıve Talent des Verfassers ste1gerte sıch
uancen WE uch N1IC unerheblıch den 1m etzten Hauptteıl (»Analyse der Konflıkte der
grundsätzlıchen Wiıssensstand bereıichern: deutschen Dominıkaner mıt dem natıonalsozıalısti-

SO i1st dıe erste ase des Kırchenkampfes ber schen Regime«, 233—465). So entstan: 1ne
dıie teilweise alten, teilweıise DCU fabrızıerten packende Darstellung, der eindeutig w1ssenschaft-
Devisengesetze (1935) »mater1al« bekannt (S lıche Orıiginalıtät beschemmigt werden ann. Denn
282-—-319). Der undurchschaubare Dschungel der Fleisch und Jut dıeser Verfolgungsgeschichte sınd
Gesetze WAar eıl eiıner Strategie. ber der Leser überzeugend. olgende gehaltlıche Kategorien
wırd aum irgendwo die infernalısche Scheinhe1i1- werden Urc. zıiemliıich substantıielle bıiographische
lıgkeıt dieses pseudoJuriıdischen Instrumentars ın Skızzen belegt: on 1m Rahmen des Got-

tesdienstes. OniIilıkte UG Schule und Trevergleichbarer Intensı1ität nachlesen können. DIie
Machthaber uchten mıt diesem den »Interna- Konflıikte Jugendarbeıit. OniIilıkte

»polıtıscher Unzuverlässigkeit«. Angeblıche De-tionalısmus« der apostolıschen Orden TeiIfen
DıiIe » l euton1a« Iwa iıhre Chinamission f1- visenvergehen. Sıttlichkeitsprozesse. »Staats-
nanzıell unterstutzen. Außerdem hatten dıe Do- feindliches« Verhalten füren orge

für Fremdarbeıter Uun!| Gefangene. Konflıktemıinıkaner Auslandsschulden, erfreuten sıch ber
uch großzügıger 5Spender VOT allem In den USA.Es mıt der eNrmacC
WAar faktısch unmöglıch, alle Vorschriften ken- Für dıe ZAUE etzten Punkt gebrachten Belege
9(0| und einzuhalten TOLZ er Vorsicht und des ber das nwesen natıonalsozialistischer Offizıere
Bemühens Korrektheit wurde 1er hochrangı1- In der ehrmacht (433 S bın ich dankbar, weıl
SCH Domiinıiıkanern der Prozess gemacht, wobe1l MIr Ahnlıches 1Ur aus Schilderungen des internen
WEe1 tragısche pfer der brutalen ntersuchungs- Terrors nter deutschen Kriıegsgefangenen (aus I5a
haft wurden. Dass uch ach den Unrechtsgesetzen SCIN In Cherbourg, Nordafrıka und den USA) De-

kannt W dl.»unschuldige« Ordensleute Urc Verweigerung
entsprechender Medikamente be1 Stoffwech- Der Junge Verfasser wünscht sıch, ass andere
selerkrankungen dıe Untersuchungshaft N1ıC über- en In eutschlan: ıne ähnlıche Forschungsar-
lebten, 1st uch anderw.  1g belegt (Z. 1im Fall des beıt WI1Ie vorlegen. Dieser Wunsch waäre unter-
Osterreichischen es Dr. Bernhard Burgstaller, tutzen. Ich könnte mMIr ber vorstellen, ass 1ne
1941 verhungert In Anrath be1l reIie. ber der Straffung, Aufteiulung un: Entflechtung des Mater1-
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als dem wichtigen nlıegen der dıesbezüglıc NOTL- nalsozıalısten Kirchenverfolgung und WIe dıe Do-
wendıgen »Aufklärung« besser dienlich ware Das mınıkaner amı! fertig wurden. Prosopie e1nes

Dominıkaner-Martyrolog1ums. Man überforderevorlıegende Werk mıt selınen 600 Seıten könnte
leicht dreigeteilt werden: Geschichte der Dom1i- den Leser nıcht! Das nlıegen Ist wıichtig

Gerhard Wınkler Wilheringnıkaner VON 1900 bıs 1?45. Strategien der Natıo-

Kirchenrecht

OhlLy, Christoph: Sensus fidei fidelium. /ur EI1In- hen dogmatıschen und kanonıistischen aten
hinsıchtlich des übernatürlıchen Glaubenssinnesordnung des Glaubenssinnes er Gläubigen In dıe

Communio-Struktur der Kırche IM geschichtlichen und zeichnet diese krıtisch ach aherhın ıchtet
Spiegel dogmatisch-kanonistischer Erkenntnisse 1mM ersten Kapıtel »Eın Streiflicht: Der 5Sensus
und der Aussagen des II Vatiıcanum II Münchner f1de1< 1M Spiegel V OIl Heılıger Schrift, Kırchenvä-
Theologische Studıien, II Kanonistische el erlehre und scholastıscher Theologie« (S s
[ung, anı SE OÖkttilien [999, ISBN JE skizzenhaft das entsprechende aterı1al, das VO  — e1-

FEuro 34 ,80 MC unterschledlich intensıven Erkenntnis und
Siıchtwelse des übernatürlichen CGlaubenssinnes DG-

TSImMAals hat das 7T weiıte atıkanısch! Konzıl mıt pragt ist. Im zweıten Kapıtel » DIe ase wachsen-
der Bewußtwerdung: Der >Sensus T1de1< In der dog-dem »übernatürlichen (‚laubenssinn des SaNZCH

Volkes« einen für dıe Kırche und ihr Wesen rele- matıschen Theologıe und In der KırchenrechtswIis-
vanten Begrıiff und seine damıt verbundene ealıtal senschaft des Jahrhunderts« 33—121), das

den Schwerpunkt bıldet, ann V{. das ahrhun-aufgenommen und In se1ıne Ekklesiologıe einge-
bunden In der Dogmatıschen onstitution ber dıe dert als Blütephase der dogmatıschen Beschäfti-
Kırche »Lumen gentium« el| » DIie (jesamt- Sung mıt dem Glaubenssinn aufweısen, VOTI em
heıt der Gläubigen, welche dıe Salbung VonNn dem UrCc. dıe Jlederentdeckung bıblısch-patrıstischer,
eılıgen en (vgl Jo 220 und Z kann 1mM ber uch scholastıscher Grundgedanken. ugle1ıc
Glauben nıcht irren. Und diıese ıhre besondere Kı- hat dıe kanonıstische Wiıssenschafti mıt der ekkle-
genschaft mac S1e UrCcC den übernatürlıchen s1ologisch-verfassungrechtlıchen Eınordnung des
Glaubenssinn des Volkes ann kund, WE Glaubenssinnes einen Z W zaghaften, jedoch
Ss1e. >VOINl den Bıschöfen bıs den etzten gläubıgen sentlıchen Beıtrag geleıstet. Kanoniısten WIEe Ferdi-
Lajen« ihre allgemeıne Übereinstimmung In Sa- and Walter und George Phıillıps SOWI1Ee dıie Römıi-

sche Schule kommen in den 1C. ebenso das TSstehen des auDens und der Sıtten außert« (Vatll
Art. 12} DIiese Aussage des Konzıls hat weıthın Vatıkanısche Konzıl und der CX lurıs Canonı1ıcı
Miıßverständnissen und Mıßdeutungen inner- VO  —_ 1917 Schliıeßlich zeichnet 1M drıtten KapI-

halb der INC geführt (vgl »Kırchenvolksbegeh- te] » Der Durchstoß ZUT lehramtlıchen Rezeption:
In Österreich und Deutschland, Dıalog für Der >Sensus fıde1< 1im Jahrhundert zwıschen

Österreich, Inıtıatıven Dıakonat und el der dogmatischer ärung und kanonıstischer orrek-
Ur« S 123—-172) VOI em dıe Neuaufnahme derTau

Von daher 1st begrüßen, daß ın der VOI- Beschäftigung mıt dem (Glaubenssinn 1mM /usam-
lıegenden ntersuchung, dıe 1m Sommersemester menhang mıt der bıblıschen und lıturgıischen Bewe-

SUuNg SOWI1e der Vorbereıtung des Dogmas VOINl der1999 V OIl der Katholısch-Theologischen Fakultät
der Ludwıg-Maxımili1ans-Universıitäi München als uiInahme Marıens in den Hımmel (1854) ach
Dissertation ZUT Erlangung des akademıschen (Jra- e1 ann CL, ähnlıch WIEe für das Jahrhundert,

das Zusammenwirken VO  — ogmatı und Kanon1ti-des eines Doktors der Theologıe ANZCNOMIMC] WUT-

de, dieses ema aufgreıft und 1ne dogmatisch- stik, N1IC zuletzt uch ıIn der Kontroverse zwıschen
verfassungsrechtlıc. verantwortliche Eınordnung Yves Congar und aus Mörsdorf, aufzeıgen.
des (Glaubenssinnes er Gläubigen In dıe Commu- Auf dem Hıntergrund der theologiegeschichtlı-
n1ı0-Struktur der Kırche und ıne damıt verbundene hen ntersuchung wendet sıch V 1m vlerten Ka-
begriffliıche assung anzlelt, dıe indıvıdualısıe- pıte. »Das IL atıkanısch!| Konzıl: Der Weg ZUT

rende und unbegründet ausweıtende Tendenzen Aussage ber den Glaubenssinn er Gläubigen iın
NIC zuläßt (vgl Eınleitung Lumen Gentium 12« S 173-—-272) detaıllhıert der

Die ntersuchung glıedert sıch iransparent ın (Gjenese der lehramtlıchen Aussage ber den 1au-
fünf Kapıtel In den sehr umfangreıichen hıstorI1- benssınn 1m entsprechenden ONZ1LISTCX! und
schen apıteln bıs untersucht dıe wesentlı- verdeutlıich! se1ıne Ausführungen anhand einer Syn-


